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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) III : TuR Eintracht Sengwarden II 
Samstag, 24.02.2024, 15:00 Uhr

Niederlage für TT WST/Ekern (SG) III

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die Mannschaft TT
WST/Ekern (SG) III am vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft TuR Eintracht
Sengwarden II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Markus Tugendhat. Bemerkenswert war, dass TT WST/Ekern
(SG) III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Nußbicker / Ettmann ihre 2:3-Niederlage gegen Berg / Becker
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sokolowski /
Tugendhat waren danach die Gastgeber Wessels / Hock. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Mennecke / Schoon zunächst nicht gut aus, so gewannen Claaßen / Ehne im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Moritz Wessels verpasste es hingegen mit
einem 1:3 gegen Detlef Berg, einen Punkt für sein Team zu erringen. In toller Verfassung
präsentierte sich Stefan Nußbicker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Sokolowski. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Rolf Claaßen bekam seinen
gleichstarken Gegner Thorsten Mennecke beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach einem
Erfolg für Pascal Ettmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Markus
Tugendhat letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Jens-Uwe Hock zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Tobias Becker aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jan
Schoon hatte Andre Ehne nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Mit 1:3 verlor Moritz Wessels seine Partie gegen Peter Sokolowski, in die
Sokolowski im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Stefan Nußbicker machte mit
Detlef Berg beim 15:13, 14:12, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen Rolf Claaßen bei seiner Niederlage gegen Markus
Tugendhat. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für TT WST/Ekern (SG) III am 09.03.2024 gegen den MTV
Jever IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.03.2024 gegen den FC Rastede II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) III

Doppel: Nußbicker / Ettmann 0:1, Wessels / Hock 1:0, Claaßen / Ehne 1:0 
Einzel: M. Wessels 0:2, S. Nußbicker 1:1, R. Claaßen 0:2, P. Ettmann 0:1, J. Hock 0:1, A. Ehne 0:1 

 TuR Eintracht Sengwarden II
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Doppel: Sokolowski / Tugendhat 0:1, Berg / Becker 1:0, Mennecke / Schoon 0:1 
Einzel: P. Sokolowski 2:0, D. Berg 1:1, M. Tugendhat 2:0, T. Mennecke 1:0, J. Schoon 1:0, T.
Becker 1:0


